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Wetterkapriolen können Peter Wylde nicht stoppen 
 
(mps) Zwei Sieger erlebte der Preis der Bardusch GmbH & Co. KG, das erste 

Spingen der Großen Tour beim 9. S&G Goldstadt-Cup am Freitagabend. Der eine 

war ohne Zweifel der Hans Günter Winkler Platz auf dem Pforzheimer Buckenberg. 

Nachdem die Prüfung bereits nach sieben Startern aufgrund eines schweren 

Gewitters mit heftigen Regenfällen für rund eine halbe Stunde unterbrochen worden 

war, zeigte der Sandplatz, dass er sich fraglos mit den besten Springplätzen 

überhaupt messen kann. So bot er bei Wiederaufnahme der Prüfung auch den 

nachfolgenden Paaren auf Anhieb perfekte Bedingungen. Mit Vorschusslorbeeren 

hatte bereits am Montag vor Turnierbeginn der Mannschafts-Olympiasieger von 

Athen, Peter Wylde (USA), das Geläuf auf dem Buckenberg bedacht. Er sei zwar 

noch nie in Pforzheim gewesen, in Reiterkreisen werde die Beschaffenheit des 

Platzes aber durchweg gelobt, so Wylde. Den endgültigen Beweis trat der 

Bronzemedaillengewinner der Weltreiterspiele von Jerez 2002 nun gleich selbst an. 

Auf dem neunjährigen Wallach Lipton de l’Othain meisterte er die elf Hindernisse mit 

13 Sprüngen, die Parcourschef Frank Rothenberger aufgebaut hatte, im noch immer 

fallenden Regen ohne Fehl und Tadel und legte mit 54,56 Sekunden eine Zeit vor, 

die keines der insgesamt 43 angetretenen Paare unterbieten konnte. 1.875 Euro 

erhielt Wylde für seinen Sieg im Preis der Bardusch GmbH & Co. KG, der zugleich 

als erste Qualifikation für den am Sonntag anstehenden Großen Preis der S&G 

Automobil AG gewertet wurde. Rang zwei sicherte sich der Ägypter Abdel Said, der 

auf Team Harmony Sky High ebenfalls strafpunktfrei blieb und mit 55,04 Sekunden 
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Franke Sloothaak (Borgholzhausen) auf Legurio (0/55,06) nur um zwei 

Hundertstelsekunden auf Rang drei verwies.  


